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PENTHESILEA
oder Die Sprache der Hände – Roman
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So war es ein Versehen. Küsse, Bisse,
Das reimt sich, und wer recht von Herzen liebt,

Kann schon das eine für das andre greifen.
Heinrich von Kleist, Penthesilea, 24. Auftritt

Endlich bin ich losgelöst von diesem Biest.
Unchained, dachte Paul. Und dann: Ich liebe

sie noch immer. Ich muß die ganze Zeit an sie
denken.


